
Erhöhung der Verteidigungs
kraft der Staaten des War
schauer Vertrages. Sie sind 
unser Beitrag dazu, die Über
legenheit unserer Gesell
schaftsordnung gegenüber dem 
überlebten spätkapitalistischen 
System zu beweisen und die 
Frage „Wer — wen?“ zugun
sten des Sozialismus zu ent
scheiden.
Es kann deshalb nur einen 
Maßstab geben: wissenschaft
lich-technisches Höchstniveau 
auf allen Gebieten! Es ist nur 
zu erreichen durch eine wis
senschaftliche Produktions
organisation und durch auf 
Schwerpunkte konzentrierte 
sozialistische Gemeinschafts
arbeit. Erst dann ist ein schnel
les Wachstumstempo möglich. 
Und dabei gewinnt die Schritt

in sozialistischer Gemein
schaftsarbeit entwickelt sich 
eine breite Bewegung des 
sozialistischen Arbeitens, Ler
nens und Lebens, die nicht 
allein der Lösung der ökono
mischen Aufgaben, sondern 
vor allem auch der geistigen 
Formung der Werktätigen 
dient. Zu solchen Kollektiven 
zählen schon nicht mehr nur 
die um den Staatstitel kämp
fenden Brigaden, sondern be
reits ganze Betriebskollektive 
und überbetriebliche For- 
schungs- und Entwicklungs
gemeinschaften, die sich als 
Schrittmacherkollektive erwei
sen.
Vor allem in der wichtigsten 
Sphäre der menschlichen Ge
sellschaft, in der Sphäre der 
materiellen Produktion, bilden 
sich die qualitativ neuen Merk
male des sozialistisch denken
den und handelnden Menschen 
heraus, entsteht schrittweise 
der neue Typ der sozialisti
schen Arbeiterpersönlichkeit. 
Die Arbeiterklasse wird in zu
nehmendem Maße zur körper
lich-geistig produktiv tätigen

macherbewegung täglich mehr 
an Bedeutung; denn sie trägt 
dazu bei, in gemeinsamer, 
zielgerichteter Arbeit Spitzen
leistungen zu erreichen.
In den sozialistischen Kollek
tiven fühlt sich einer für den 
anderen verantwortlich, reißt 
einer den anderen mit. Jeder 
wirft seine ganze Persönlich
keit in die Waagschale, die 
wissenschaftlich-technische Re
volution zu meistern. Hier 
vollzieht sich zugleich der Pro
zeß der Persönlichkeitsent- 
entwicklung, der geistigen 
Formung des Menschen der 
sozialistischen Gesellschaft; 
hier werden die objektiven 
gesellschaftlichen Erforder
nisse immer mehr zu persön
lichen Bedürfnissen und Inter
essen der Werktätigen.

und zugleich machtausübenden 
Klasse.
Schon werden die heutigen 
Aufgaben aus der Sicht von 
morgen angepackt. Dieses Her
angehen wird zu einer großen, 
mobilisierenden Kraft. Den 
Werktätigen der Betriebe in 
Industrie und Landwirtschaft 
fällt dabei, vor allem bei der 
Gestaltung des ökonomischen 
Systems des Sozialismus, die 
Aufgabe zu, ihre gesellschaft
liche Verantwortung voll 
wahrzunehmen, das Beste zu 
leisten, nicht auf Kosten an
derer zu leben. Das setzt das 
neue Denken voraus, nicht nur 
die eigenen oder die betrieb
lichen Interessen zu sehen, son
dern die gesamtgesellschaft
lichen Interessen, die gesamt
gesellschaftliche Entwicklung. 
Das wiederum verlangt hohes 
fachliches Können und volks
wirtschaftliches Verantwor
tungsbewußtsein, sowohl bei 
den Leitern als auch bei allen 
Werktätigen.
All das läßt erkennen, daß die 
Schrittmacherbewegung für die 
relativ selbständige sozialöko

nomische Gesellschaftsforma
tion des Sozialismus eine ob
jektive Notwendigkeit ist. Sie 
ist es schon deshalb, weil es 
unerläßlich ist, die sachkundige 
Urteils- und Entscheidungsfin
dung der Werktätigen zu er
höhen, sie einzubeziehen in die 
Leitung des Staates und der 
Gesellschaft.

Gleichzeitig ist in der soziali
stischen Gesellschaft die sub
jektive Möglichkeit vorhanden, 
unter den von Ausbeutung be
freiten Werktätigen massenhaft 
Schrittmacher, Bahnbrecher 
hervorzubringen. Dafür schafft 
die wachsende sozialistische 
Bewußtheit, die bedeutend an 
Einfluß gewinnt, * die Voraus
setzung. Sozialistische Ideolo
gie und Weltanschauung sind 
dabei zu einer starken Kraft 
geworden.

Am weitesten vorangeschritten 
sind jene Kollektive, die sich, 
wie es am 18. März 1968 auf 
der Schrittmacherkonferenz in 
Halle gefordert wurde, auf die 
wissenschaftliche Organisation 
der Arbeit und des Produk
tionsprozesses konzentrieren, 
sich mit der vollen Mechanisie
rung und Automatisierung be
schäftigen und die sich schließ
lich für die Prognose' der Pro
duktion und für den wissen
schaftlichen Vorlauf bei den 
wichtigsten Erzeugnissen inter
essieren.

Sie sind die Schrittmacher, 
deren gewachsenes Bewußtsein 
große Initiative auslöst, die 
am entschiedensten den Kampf 
um hohe Effektivität unserer 
Volkswirtschaft führen. Ihre 
parteiliche Haltung dokumen
tiert sich in hohen ökonomi
schen Ergebnissen. Sie handeln 
aus der Erkenntnis, daß ihre 
eigenen Leistungen die Zu
kunft unserer Republik ent
scheidend bestimmen. Sie be
greifen auch am ehesten die 
unlösliche Einheit von Politik, 
Ökonomie und Kultur und 
streben aus dieser Erkenntnis
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